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Nachdem ieh mein Gesehäftshaus verkauft habe gehe ich mieh genötigt da der Käufer bereits in Kürze mit dem Abbrueh desselben beginnt mein
in allen Artikeln noch gut sortiertes bager weit unter Tinkaufepreis zu verkaufen

hHitte beachten die meine Schanmenster

leder Gegenstand winrch auf Wiansch aus dem Fenster genommen
Die L Kas unch Loaden Einriohtung ist zu vorkaufen

Polizeikommiſſar Stephauy vor Gericht

Rachdruck verboten 8 u H Straſzburg 30 Mai
Die ſenſationelle Affäre des vielgenannten Straßburger Kriminal

Kommiſſars Alfred Stephany die Anfang dieſes Jahres weit über die
Grenzen Elſaß Lothringens hinaus das größte Aufſehen erregte beſchäftigt
nunmehr morgen und übermorgen die 1 Strafkammer des hieſigen Land
gerichts vor der ſich Stephauy unter der Anklage der Unterſchlagung zu
verantworten hat

Die Grundlage der ganzen Angelegenk heit die nun ſchon ſo viel Staub
u hat und ſowohl im elſäſſiſchen Landesausſchuß wie im deutſchen
Reichstage den Gegenſtand eingehender Erörterungen bildete iſt bekanntlich
eine Broſchüre die Stephan in dem bekannten Züricher Verlag von
Caeſar Schmidt vor etwa Jahresfriſt hatte erſcheinen laſſen und die den
Titel führte Germaniſation Willkürregiment und Poltzeiwirtſchaft in
ElſaßLothringen Bereits lange vor Erſcheinen dieſer Vroſchüre hatte
Stephany in Straßburger Blättern Artikel über angebliche behördliche
Geſinnungsſchnüffeleien veröffentlicht hatte jedoch bemerkt daß er
angeſichts des in Deutſchland beſtehenden Hochverratsparagraphen vonkern Details den Schleier des Geheimniſſes nicht lüften dürfte Die

Broſchüre die weit über die Reichslande hinaus wen Aufſehen er
regte verſuchte zunächſt den Nachweis daß die elſäſſiſche Regierung inihren Berichten nach Berlin über den Sieg der Germanijation unwahre

Angaben zu machen pflege und deckte weiter ein Syſtem der ſogenannten
Proſkriptionsliſten auf Dieſe Liſten ſollten nach Stephany auf jeder

Kreis bezw Polizeidiretti on geführt ſein und enthielten die Namen der
jenigen Lente die int Mobilmachungsfalle auszuweiſen bezw feſtzunehmet
ſeien ja eventuell in ein und ausbruchsſicheren Kaſematten untergebracht
werden ſollten Stephany zählte in ſeiner Schrift auch einige dieſerProſkribierten auf die prot teſtleriſchen Reichstagsabgeordneten Delſor und

Vonderſcheer die ſozialdemokratiſchen Führer Emmel Böhle Martin und
Peirotes ſowie reiche Fabrilbeſitzer in Mülhauſen Diedenhofen Metz
Straßburg und Kolmar Wetter enthielt das Buch eine Schilderung einesdeutſchen Spipeidienſtes in Frankreich der Ueverma ſt der Klerikalen auch

chtsloſer Nennung vieler
des elſäſſiſchen Beamtentums

erſtaatsſekretär von Köſller
im Landesausſchuß abgegebenen Erklärungen der Regierung als ein niedriger Racheakt des wegen verſchiedener inge aus ſeiner Stellung be
ſeitigten Kommiſſars anzuſehen Dieſer war 1896 in den inneren Dienſt
des Straßburger Polizeipräſidiums übernommen und mit einer Reihe
teilweiſe ſehr delikater Aufträge im politiſchen 2 Außendien ſte betraut worden
bei deren Erledigund Stephany in der gewiſſenloſeſten Weiſe operierte
Eines der ſchwerſten Vergehen dieſer Art bildet denn auch die Grundlage
des gegenwärtigen Prozeſſes Jm Jahre 1902 war in einem kleinen Or rt
bei Straßburg die Gründung eines Feuerwehrvereins beſchloſſen x orde

in ElſaßLothringen und ſchli eßlich unter rück
Namen eine Kritik des Sittenlebens

Die ganze Broſchüre war nach den von Unte
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der obrigkeitlicher Genehmigung bedurfte Der Gr ünder dieſes Vereins
ein Dr Mary war Führer der demokratiſchen Partet Poltzeikommiſſare ſich an den politiſchenStephany der den Bericht zu erſtatten hatte wendet

Gegner und wirtſchaftlichen Konkurrenten des Pr Mary einen
Baſtian Die nicht adreſſierte und nicht unterſchriebene Auskunft

vom 16 November 1902 benutzte Stephany teilweiſe wörtlich in ſeinem Be
richt obwohl ſie eine Reihe der ſchwerſten moraliſchen Anklagen ſſittlie

und einen zweitena 2 9Dieſen Brief vom November

r r 1902 nach
Vergehen uſw enthielt

1902 unterſchlug Stephany als ergelinderen vom 7 Dezember

P J un rn je m n t GengrMülhauſen verſetzt wurde und verkaufte ſie an Dr ary den Gegner

d 2 ter 1 o 1004 mr don Stes Briefſchreibers Jm Februar 1904 wurde dann Stephany aus dienſtn chen Gründen entlaſſen Der Handel wurde erſt pekaunt Ende 13905 aus

des gen Dr Mary beia h7prozeſſes
Anlaß eines Bel eidigungs

welchem die Briefe zum Beweis vorgelegt wurden Sofort begann die
Unterſuchung gegen Stephany wegen Unterſchlagung und da er inzwiſchen
nach der Schweiz geflohen war um dort ſeine Skandalbroſchüre zu verlegen
wurde ſeine Anslieferung wegen Amtsunterſchlagung beantragt
ſowie wegen der in der Broſchüre begangenen Majeſtäts und Beamten
beleidigun gen wegen einfacher Unterſchlagung und Vertrauensmiß
brauchs Die deu che Geſandtſchaft in Bern wurde damit beauftragt den
Auslieferungsantrag bei den hweizeriſchen Behörden zu ſtellen Darauf
hin wurde Stephany am 29 Januar in Zürich verhaftet und gegen ihn derAuslieferungsprozeß eröffnet Sein Schigſat hing einzig und allein davon

ab ob das ſchweizeriſche Bundesgericht in der Veröffentlichung der
Broſchüre eine politiſche Handlung erblickte oder nicht Jm Falle der
Bejahung dieſer Frage hätte eine Auslieferung nicht erfolgen können da
die Schweiz politiſche Verbrecher bekanntlich nicht ausliefert Das Bundes
gericht ſtellte ſich nun auf den Standpunkt daß die Aneignung der amt
lichen Aktenſtücke in rechtswidriger Weiſe erfolgt ſei Es liege ein
gemeines und kein politiſches Verbrechen vor denn die Broſchüre ſei auf
das pikante ja pornographiſche zugeſchnitten Politiſche Motive ſeien alſo

ſondern lediglich zu ſeinem perſönlichen Vorteil habenicht vorhanden

Stephany die Alten unterſchlagen Das Aſylrecht aber gebühre nur
Leuten mit denen man ein gewiſſes Mitgefühl haben könne
nicht Leuten von niederer Geſinnung oder Polizeiſpitzelnaturen
wie Stephany es ſei Das Bundesgericht bewilligte deshalb
einſtimmig die Auslieferung Stephanys wegen Amtsunterſchlagung lehntedie wegen V Majeſtäts sbeleidtgung aber ab da Art 4 Abſ 2 des deutſch
ſchweizeriſchen Auslieferungsvertrages vorſchreibt daß politiſche Vergehen

ausgeſchloſſen ſind Wegen der begangenen Majeſtätsbeleidigungen kann
alſo Stephany nicht beſtraft werden Auf den Einwand Stephanys daß
er nun einfach wegen der Unterſchlagung ſtrenger beſtraft werden würde
und daß er befürchte in Straßburg während der Unterſuchung in eine
Dunkelzelle geſperrt zu werden um ihn verrückt zu machen brachte das
Bundesgericht in ſeinem Entſcheid mit zum Ausdruck daß es alles Vertrauen
in die Unparteilichkeit der deutſchen Rechtſprechung habe Somit ſteht
Stephany jetzt nur wegen der Briefunterſchlagung unter Anklage und es
muß ihm nach ſeiner Verurteilung eine beſtimmte Friſt gelaſſen werden
ehe man wegen aller weiterer Delikte gegen ihn vorgehen kann Den
Vorſitz in der Verhandlung führt a geric retror Schäfer die Anglage
vertritt der Erſte Staatsanwalt Geh Juſtizrat Veit während A
Lennig Straßburg die Verteidigung des Angeklagten übernommen hat

Gexichts Zeitung
Strafkammer

Halle 30 MaiDiebſtahl und Hehlerei Auf Grube riedrich III bei Bitterfeld
wurden zum großen Verdruß des Auffehers R ſehr oft Eifenteile geſtohlen

und doch wollte es ihm lange nicht gelingen die Diebe zu ertappen
Schließlich lenkte ſich der Verdacht der Hehlerei auf den Althändler
P Witzſche in Holzweißig Als letzterer eine Ladung altes Eiſen ab
geſandt hatte reiſte R nach Leipz z und ſtellte dort mit Hilfe der
Kriminalpolizei feſt daß unter dem verkauften Eiſen ſich auch Ware be
and welche auf gedachter Grube geſtohlen war Nun erfuhr man auch

daß die Ziegeleiarbeiter Hermann Stroh aus Holzweißig und der Bau
arbeiter Karl Sommer aus Vitterfeld die man ſchon vorher im Verdacht

Beide geſtanden wertloſe Eiſenteile
während Witzſche be

Gericht erkannte
3 Monate und gegen

hatte das Eiſen geßohlen hatten
aber in ganz geringer Menge genommen zu haben
ſtritt von dem Diebſtahl etwas gewußt zu haben
egen Stroh auf 6 Wochen gegen Sommer ar
Witzſche auf 6 Monate Gefängnis

e Urkundenfälſchung und Betrug Der Arbeiter Woiditzky
aus Holzweißig kam am 25 Februar zum Fahrradhändler M in Delitzſch

ſtellte ſich als Bruder des Arbeiters J vor und kaufte dann ein Rad auf
Abzahlung Den Verkaufsvertrag unterzeichnete er mit J Nach wenigen
Wochen mußte der Händler dann erkennen daß er betrogen war ie
Strafkammer verurteilte W wegen Betruges in Tateinheit mit ſchwerer
Urkundenfälſchung zu 3 Monaten Gefängnis

Jagdvergehen Der Arbeiter Hennig aus Hettſtedt war vom
Schöffengericht i Hettſtedt zu 2 Monaten Gefängnis wegen Jagdvergehens
verurteilt word er hatte aber gegen dieſes Urteil Berufung eingelegt
Am 2 Sebra ding hörte in ſpäter Abendſtunde ein Forſter i in der Forſt

bei Walbeck Schüſſe fallen Der darauf aufmerkſam gemachte Gendarmtraf in dem Wale den Hennig mit dem Arbeiter Stolberg Beide

hatten ein zuſammenlegbares Gewehr je ein Licht und drei Faſanen bei
ſich Letztere wollten ſie gefunden haben Das Schöffengericht nahm an
daß einer das Gebüſch mit dem Licht beleuchtet und der andere die Faſanen
geſchoſſen hat Der Gerichtshof verwarf die Berufung

Berlin 30 Mai Verurteilte Kriminalſchutzleute Diehieſige Strafkammer verhandelte eſtern gegen die eute
Petſchak und Wolk die beſchuldigt ſind durch Fahrläſſigkeit am6 Februar d J die Entweichung eines ihnen anvertrauten Gefangenen
nämlich des Raubmörders Hennig erleichtert zu haben Petſchak wurde
zu dreihundert Wolk zu einhundert Mart Geldſtrafe verurteilt Hennig
wurde als Zeuge vernommen und vereidig

Lübeck 29 Mai Ein Sittenbild Vordem hieſigen Schwurgericht ſpielte ſich heute in Geſtalt eines
Mordprozeſſes gegen den Arbeiter Matthias Burmeiſter der letzte Akt
eines trüben Familiendramas ab das ſeinerzeit wegen ſeznes düſteren
Hintergrundes allgemeines Aufſehen erregt hat Burmeiſter der bereits
ein Dutzend Vorſtrafen hinter ſich hat wird beſchuldigt in Gemeinſchaft
mit ſeiner Mutter ſeinen Vater ermordet und mit ſeiner Mutter blut
ſchänderiſchen Verkehr getrieben zu haben Die Verhandlung die vom
Landgerichtsdirektor Dr Runde geleitet wurde mußte gegen den Sohn
allein geführt werden da die Mutter ſich durch Erhängen der irdiſchen
Gerechtigkeit ntzogen hatte Es war ein trauriges und düſteres Sitten
bild das der Angeklagte bei ſeiner Vernehmung entrollte Der ermordele
alte Burmeiſter war früher ein ordentlicher und fleißiger Mann geweſen
hatte aber das Unglück gehabt eine dem Trunke ergebene Frau zu
heiraten So kam es daß dieſer früher ſo nüchterne Mann auch ein
Säufer wurde und daß es wiederholt zu erregten Auseinander
ſetzungen und widerlichen Szenen zwiſchen den beiden Ehegatten
kam Wiederholt äußerte dabei Frau Burmeiſter ſie wäre froh

dwenn der Alte erſt tot wäre Als fich daher am 17 Dezembervorigen Jahres i n M ilkendorf die Nachricht verbreitete daß der alte Bur

meiſter ſich in der Nacht erhängt habe fanden ſich nur wenige die dasglaubten Die Leute tuſchelten vielmehr allerlei von einer Ermordung des

alten Mannes durch die eigene Frau und den auf ihrer Seite ſtehenden
Sohn den heutigen Angeklagten Die daraufhin vorgenommene Beſichtigung
der Leiche beſtärkte auch den Verdacht des Mordes Und im Laufe der
weiteren Unterſuchung bequemten ſich dann auch Mutter und Sohn zu
einem Geſtändnis Die den Geſchworenen vorgelegten Schuldfragen lauten
auf Mord oder Totſchlag und Blutſchande Die Geſchworenen verneinten
die Frage auf Mord bejahten dagegen die beiden anderen Fragen Das
Gericht verurteilte daraufhin den An geklagten zu 15 Jahren Zuchthaus
und 10 Jahren Ehrverluſt Jn der Begründung führte der Vorſitzende
aus daß das Gericht nicht auf die höchſte Strafe lebenslängliches Zucht

der Angeklagte nicht durch eigenes Verſchulden
ungeſunden Verhält

haus erkannt habe weil

wo 2 r n tfe Tdas geworden ſet was er heute ſel Er ſei in g anz
niſſen aufgen achſen und erblich belaſtet
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Seite 18 FreitagKuuſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Der Kuuſtverein Halle a S hielt am Mittwoch nachmitta
ſeinen Vereinsräumen am Hallmarkt ſerne diesjährige Generalverſamm
ab Zunächſt gedachte der Vorſitzende Herr Profeſſor Dr Goldſchmidt
des verſtorbenen Profeſſor Kohlſchütter welcher ſich als Beiratsmitglied
um das Vereinsleben Verdienſte erworben habe Die Anweſenden erhoben
ſich zu Ehren des Verſtorbenen von den Plätzen Jn dem Jahresberichte
wurde auf die große Herbſtausſtellung und auf die vor kurzem ver
anſtaltete Dachauer Ausſtellung beſonders hingewieſen und betont daß
es wohl im Jntereſſe des Vereins liege wenn auf die Veranſtaltung

erer Ausſtellungen mehr Gewicht gelegt werde Der Kaſſenbeſtand
bei Beginn des Geſchäftsjahres 1599,99 Mk Die Ausſtellungen

und Verkäuſe erbrachten eine Einnahme von 1431,95 Mk an Zinſen
wurden erhoben 122,34 Mk und die Mitgliederbeiträge betrugen
3415 Mk ſo daß eine Geſamteinnahme von 6569,28 Mk zu verzeichnen
war An Ausgaben hatte der Verein 3923 78 Mk mithin bleibt am
Ende des Geſchäftsjahres ein Beſtand von 2645,50 ünt Zu einer Vor
ſtandswahl brauchte diesmal nicht geſchritten zu werden da dieſe erſt im

vergangenen Jahr ſtattgefunden hat und laut Statut nur alle zwei Jahre
vorgenommen werden muß Dagegen mußte bezüglich des Beirats eine
Wahl ſtattfinden Sämtliche bisherigen Mitglieder wurden einſtimmig
wiedergewählt an die Stelle des verſtorbenen Herrn Profeſſor Kohlſchütter
trat Herr Geheimer ſtommerzienrat Steckner außerdem wurde der Beirat
durch die Wahl des Herrn Profeſſor von Blume um ein Mitglied verſtärtt
An die Generalverſammlung ſchloß ſich die Verloſung von 79 Kunſt
blättern Sie werden den Gewinnern alsbald durch einen Boten zugeſtellt
werden

Ein Virchow und ein Koch Denkmal in Liſſabon Jn der
Neuen mediziniſchen Schule zu Liſſabon befinden ſich wie in der Med
Ref erzählt wird wenig bekannte Denkmäler von Virchow und Robert
Koch Der Maler Columbono Salgado Malhoa hat dort die Sala dos
Actos die Aula mit großen Fresken geſchmückt Auf dem einen Haupt
bild an der Längsſeite erſcheinen die alten Meiſter der Heilkunde ſo
Veſalius Fallopius Euſtachius Paracelſus Das zweite Monumentalbild ſtellt die hervorragendſten Aerzte und Forſcher der Neuzeit in ihrer

Tätigkeit dar Billroth Paſteur Lavoiſier Jenner Robert Koch und
Virchow deſſen Bild beſonders gelungen erſcheint

Ein kleines Porträt von John Hoppner das die Lady
Waldegrave in einem ſilbergrauen Koſtüm und einem großen Strohhute
mit blauem Band und blauen Bindebändern darſtellt ging wie aus
London gemeldet wird bei der Verſteigerung der Sammlung von Wood s
für 126,000 Mk in den Beſitz des Kunſthändlers Colnaghi über Das
Werk das die zarte Schönheit engliſcher Malerkunſt im 18 Jahrhundert
wundervoll repräſentiert war vor einem Vierteljahrhundert von Woods
für noch nicht fünfhundert Mark gekauft worden

Wiſſenſchaft
Profeſſor Nernſt und die Univerſität Leipzig Wie dem

Berl Tgbl von zuverläſſiger Seite aus Leipzig mitgeteilt wird waren
Berhandlunge en eingeleitet worden um Profeſſor Nernſt in Berlin als
Nachfolger Wilhelm Oſtwalds für die Univerſität Sepzs zu gewinnen
Dieſe Verhandlungen ſind jedoch geſcheitert da Profeſſor Nernſt nicht daran
dentt ſeinen Berliner Lehrſtuhl zu verlaſſen

Erziehungstag in Weimar Der zu Pfingſten geplante
deutſche Erziehungstag in Weimar iſt bis Oktober verſchoben worden

Der internationale Verband der akademiſchen Geſell
ſchaften trat am Mittwoch in Wien unter dem Vorſitze des Präſidenten
der Wiener Akademie Profeſſor Dr Süß zuſammen Die BHerliner
Akademie war durch ihren Sekretär Profeſſor Waldeyer und Dr Diels
vertreten Auch die Akademien von Rom Paris London Chriſtiania
Kopenhagen München und Peſt hatten Vertreter entſandt Es wurde
einſtimmig beſchloſſen das Geſuch der japaniſchen Akademie in
Tokio um Aufnahme in den Verband dem nächſten Kongreß zur An
nahme zu empfehlen

Jm Ballon nach dem Nordpol Bekanntlich will ein Amerikaner
den Verſuch Andrés im Ballon nach dem Nordpol zu gelangen wieder
holen In der jüngſten Sitzung der Akademie der Wiſſenſchaften in Parisſtellte Profeſſor Janſſen den Amerikaner Wellman vor der im Auftrage

des Chicago Record Herald dieſe Ballonfahrt von Spitzbergen nach dem
Nordpol unternehmen will Wellman läßt gegenwärtig in Paris bei dem
Ingenieur Godard ein lenkbares Luftſchtff bauen das in vieler Beziehung
an das Luftſchiff Lebaudys erinnert Wellman begibt ſich im Auguſt
nach Spitzbergen um dort zunächſt Verſuchsſahrten zu unternehmen Er
will in ſeinem Luftſchiff Lebensmittel für 75 Tage und ein Automobil
ſchlittenboot mitführen und durch drahtloſe Telegraphie beſtändig mit
Spigberg en in Verbindung bleiben

Ein Jrrtum der mediziniſchen Wiſſenſchaft Dem vBerlTgbl wird aus Parts gemeldet Jn der Academie de medecine nahm
Profe ſor Dieulafoy das Wort zu Liner Ertlärung die großes Aufſehen

erreg Dieulafoy ſagte daß ſetnen Beobachtungen nach gegenwärtigz ddideiche Perſonen die einfach an Typhlocolitis litten infolge falſcher
Diagnoſe auf Appendicitis behandelt und operiert würden Dieſe
Perſonen litten natürlich auch nach der Operation weiter Dieulafoy er
härte ſich im übrigen als ein entſchiedener Anhänger der Operation in
allen Fällen von wirklicher Appendicitis

Literatur
Ein deutſcher Schriftſtellertag mit Blumeuſpielen in

Newyork Der vor kurzem begründete Verband deutſcher Schriſiſteller
in Amerita hat beſchloſſen einen allgemeinen deutſchen Schriftſtellertag
einzuberufen der im Mai 1907 in Newyork ſtattfinden ſoll Bei dieſer
Tagung ſoll in erſter Linie die Frage einer internationalen Organiſation
der deutſchen Schriftſteller und der Anſchluß der Vereinigten Staaten an
die Berner Konventi on zur Erörterung kommen Die beiden großen
deutſche n Dampferlinien haben dem Unternehmen ihre Unterſtützung bereits
zugeſagt und werden vorausſichtlich den zum Schriftſtellertage nach New
york reiſenden Delegierten freie Hin und Rückfahrt gewähren Jm An
ſchluß an den Schriftſtellertag ſollen dann auch in Newyork Blumen
ſpiele ähnlich denen in Köln veranſtaltet werden

Theater und Muſik
Profeſſor Siegfried Ochs in Berlin erklärt zu der Mitteilung

daß er die Operetten Aufführungen im Frantfurter ZirkusSchumann dirigieren werde er ſei zwar zur Uebernahme der Aufgabe
eingeladen worden habe aber geantwortet daß er in Hinblick auf ſeine
anſtrengende Tätigkeit im Winter darauf angewieſen ſei die Ferienzeli zu
ſeiner Erholung zu benutzen Jnfolgedeſſen könne er die Leitung des
geplanten Operettenzyklus nicht übernehmen

Die Veleidignngstlage des Violiniſten Adolf Rebner gegen

den Celliſten Hugo Becker über deren Arte i wir ſeinerzeit berichteten kam vor dem Schöffengericht in Frankfurt a M zur Verhandlung
Es handelte ſich um den bekannten Streit e einem Konzert in Saar

brücken wo nach einem Wortwechſel Rebner von Becker eine Ohrfeige
erhielt Als Zeugen waren u a geladen Prof Heermann und Prof

Der Hauptzeuge Sanitätsrat Höchrath Saarbrücken war
durch ärztliches Zeugnis entſchuldigt Nach längerer Verhandlung tam es
zu folgendem Vergieich Beide Parteien erklären daß ſie durch ein Miß
verſtändnis in Wortwechſel gerieien den beide bedauern Prof Becker
erklärt ferner mit Bedauern daß er ſich in der Erregung zu Tätlichkeiten
habe hinreißen laſſen und übernimmt die Koſten

Das Hoftheater in Stuttgart bereitet eine Jbſen Totenfeier vor Zur Aufführung gelangt des Dichters dramatiſcher Epilog

Wenn wir Toten erwachen
Wiener Theater warmen

V orr vertar ufs Kapſſe

Stürmiſche Szenen ſpielten ſich
in Wien an der des Hofburgtheaters ab Es war der

Vorverkaufstag für die SonnenthalJubiläums Vorſtellung Schon um
es Uhr morgens war die Kaſſe dicht umdrängt und als ſie ſechs
Stunden ſpäter um 19 Uhr geöffnet wurde entſtand ein wahrer Kampf
um die wenigen noch freien Karteu Wiederholt mußte Wache einſchreiten
und die Streitenden mit Gewalt zurückdrängen

Unterirdiſche Wege zu den Pariſer Theateru Jn der

20 Sichung der 5 Klaſſe 214 Kgl Preuß Fokkterie
Tom 7 Lis 31 Mai 7806 Nur die Gewinne über 240 M find den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
30 Mai 1906 vormittags Nachdruck verboten
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saultreis 1 Juni er 126Wege von den Untergrundbahnhöfen zu den nächſtgelegenen Theatern an

zulegen
ſie den ihr zugegangenen Anregungen entſprechend

Die Direktion der Metropolitainbahn macht ſoeben bekannt daß
bereit iſt Theater

Singhallen und die großen Warenhäuſer durch unterirdiſche Gänge mit den

nächſtgelegenen Metroſtationen zu verbinden Das 300 Meter von der
künftigen Metroſtation Rue Rennes gelegene Odeon Theater wird die

franzöſiſchen Hauptſtadt iſt man auf die Jdee gekommen unterirdiſche erſte dieſer neuen Verbindungen erhalten
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us dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Nubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver
antwortung

Anſchließend an die Aeußerung des Erſten Bürgermeiſters Herrn Dr Rive
daß Sachverſtändige von auswärts ſich wegen der Enge der Leipzigerſtraße
eines beunruhigenden Gefühles nicht entſchlagen könnten muß man doch
fragen was mögen die Herren erſt ſagen wenn ſie die noch viel gefährlichere
Enge der Gr Ulrichſtraße ſehen Jm öffentlichen Verkehrsintereſſe muß
dringend gefordert werden dieſen Engpaß endlich zu beſeitigen ehe einmal
größere Unglücksfälle durch die Straßenbahn uſw paſſieren Wenn immer
der Koſtenpunkt als Ablehnungsgrund vorgeſchoben wird ſo ſpielt dieſer
im Hinblick auf den Nutzen und auf die Verſchönerung der Straße bei
unſerem Millionenetat keine Rolle Es iſt zu wünſchen daß der Magiſtrat
ſowie die Stadtverordnetenverſammlung dieſe Angelegenheit baldigſt in die
Hand nehmen und ſich der Anſicht des Erſten Bürgermeiſters anſchließen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Reichs Gericht Die Seifenfabrikanten H in Gemeinſchaft

mit dem Kartonnagenjabrikanten S waren weil ſie mit Wiſſen die ge
ſchützten RotbandPackungen der Firma Luhn Co nachgeahmt hatten
vom Kgl Landgericht in O zu 100 M Buße an die Nebenklägerin ſowie
zu je 200 Mk Geldſtrafe zur Urteilspublikation und in die Progehtoſten
verurteilt worden Sie legten Reviſion ein welche jedoch vor kurzem ver
worfen wurde indem das Reichsgerfcht feſtſtellte daß die nachgeahmten
Packungen den von Luhn geſchützten ſehr ähnlich ſeien insbeſondere laſſe
der gerade oder ſchräge Verlauf der Roiſtreifen nicht ſolche Verſchiedenheiten
erſehen daß das Geſamtbild welches die Zeichen in ihrer Totalität auf
den Beſchauer zu machen geeigner ſind ein weſentlich anderes wäre Viel
mehr ſei die Gefahr einer Verwechslung im Verkehr ſehr naheliegend und
die Verwechslung keinesfalls ausgeſchloſſen Die Verurteilung ſtütze ſich
darauf daß die Angeklagten wußten daß die Seiſenextrakte der Firma
Luhn eine eigenartige regelmäßig wiederkehrende Packung hatten daß der
artige Packungen vielfach geſetzlich geſchützt ſeien ſodaß ſie mit dem Be
wußtſein handelten ihre Ausſtattung ſei möglicherweiſe eine widerrechtliche
Trotzdem aber hatten ſie ſolche vertrieben auf die Gefahr hin eventuell mit den der

Firma Luhn Co geſchützten Zeichen zu kollidieren Des weiteren beruhe
eine Behauptung der Angeklagten auf der auch in der Beſchwerde wieder
kehrenden irrtümlichen Annahme die roten Streiſen ſeien Freizeichen ihre
Verwendung ſtraflos Das Vordergericht hat aber feſtgeſtellt daß der
rote Streifen allein nicht das weſentliche der dieſen Prozeß zugrunde ge
legten Warenzeichen iſt ſondern der Rorſtreifen in Verbindung mit vielen
Elementen Aber ſelbſt angenommen der rote Streifen ſei ein Freizeichen

ſo könnte derſelbe durch Zuſätze zu einem neuen ſelbſt
ſtändigen Zeichen werden und hörte als Beſtandteil des neuen Waren
zeichens in dieſer Umgeſtaltung auf Freizeichen zu ſein unter allen Um
ſtänden blieb aber der rote Streifen ſo lange geſchützt als er in die
Zeichenrolle des Patentamts eingetragen war R G Zwils Bd 3
S 69 Goldamers Archiv 47 S 451 Das Vordergericht beſtraft den
Angeklagten S ausdrücklich als Mittäter denn er hat die Muſter zu den
nachgeahmten Packungen geliefert ſie nach den Angaben des Mitan

eklagten H N geändert und ſie fortgeſetzt hergeſtellt trotz Kenntnis der
uhnſchen geſchützten Warenzeichen und trotz der ihm von der Firma
Luhn Eo erteilten Warnung Durch dieſe erſte Reichsgerichts
Entſcheidung über die Rotband Packungen dürfte der Ausgang auch einer
ganzen Reihe noch ſchwebender Prozeſſe nicht zweiſelhaft ſein die anhängig
zu machen die Firma Luhn genötigt war weil die betr Nachahmer auf
die Verwarnungen nicht ragierten

anciel ianci Verlkehvr
Preiserhöhung in der Kleineiseninänstrie, Infolge der neuer

dings gestiegenen Rohstoffpreise und der erhöhten Arbeiterlöhne
haben die bergischen Werkzeugfabriken sowie andere Zweige der
Kleineisenindustrie ihre Verkaufspreise um 10 Proz erhöht

Fälschungen des deutschen Aktienstempels In neuerer Zeit
haben sich die Fälle von Fälschungen des deutschen Aktienstempels
vermehrt Insbesondere hat sich herausgestellt dass eine grosse
Anzahl von Aktien der Oestreichischen Südbahn falschen deutschen
Aktienstempel tragen Der Ursprungsort dieser Fälschungen soll
Krakau sein Der Vorstand der Berliner Börse hat sich bereits ein
gehench mit der Angelegenheit beschäftigt und zu ibrer Unter
suchung eine Kommission eingesetzt

Warnungen vor Offerten nach San Francisco Es werden
jetzt nach San Franecisco viele Offerten von deutschen Firmwen
namentlich in Baumaterial aller Art in der Hoffnung gesandt an
gesichts des grossen Bedarfs mit Leichtigkeit Bestellungen zu er
halten Diesen Bemühungen ist indessen nur dann ein Erfolg zu
versprechen wenn die deutschen Firmen sofern sie nicht in San
Francisco schon gut eingeführt sind fachgewandte Vertreter nach dort
entsenden und diesen so weit als möglich auch Muster mitgeben
Dieses Verfahren wird von amerikanischen und englischen Firmen
mit guten Ergebnissen angewandt Im blossen Wege der Lorre
spondenz grössere Aufträge zu erhalten ist so ziemlich aus geschlossen
auch ist für Probebestellungen die Zeit zu Kkostbar Die Firmen
die das Risiko der Reisekosten nicht tragen können sollten die
Konkurrenz gegen das sehr rührige amerikanische und englische
Geschäft für den Wiederaufbau von San Francisco lieber nicht
versuchen

Verkaufsvereinigung Süächsisch Thüringischer Ton Indu
strieller der Saale und Orlagegend Unter diesem Namen hat

e ö u u heine in Saalfeld abgehaltene Varzammlung von tzern der
Kreise Pössneck Kahla Neustadt Gera Roda Münchenbernsdorkf
Saalfeld usw beschlossen zu einer Gesellschaft m b H zusammen
zutreten zu deren Leiter Ehrhardt Apolda gewählt wurde Der jähr
liche Umsatz wird auf rund 40 Millionen Ziegelsteine gesechätzt
Weitere Werke haben ihren baldigen Beitritt in Aussicht gestellt

Braunkohblenwerk Golpa Jessnitz Aktiengesellsohaft zu
Halle a S Die Generalversammlung genehmigte den Gesechäfts
bericht sowie die Bilanz und setzte die Dividende auf 16 Proz fest
Die Aussichten für dieses Jahr sind gut

Zuckerfabrik Körbisdorf Die Generalversammlung beschloss
die Verteilung von 71 Proz Dividende Die Versammlung erklärte
dass die Aussichten im neuen Geschäftsjahre mehr als günstig seien
da die ausgezeichnete Witterung die Stellung der Felder beförderte

Dentseh UDeberseeisehe Elektrizitäts Gesellsohaft in Berlin
Im Betriebsjahre 1905 betrug der Stromabsatz 39 766 277 Kilowatt
stunden i V 26793 986 was einer Zunahme um rund 48 Prox
entspricht Der Betriebsüberschuss der Elektrizitätswerke bezitfferte
sioh ant 6946 705 5704 884 Mk der der Strassenbahn auf
546 316 213 644 Mk der Gesamtgewinn auf 7921840 6 302 486
Mark wovon für Steuern Pachtgebühren usw 2 187 683 3 459 783
Mark abzusetzen sind Zu Rücklagen und Abschreibungen dienen
2269 227 1069 308 Mk so dass ein Reingewinn von 3 464 930
1773 394 Mk verbleibt Daraus sollen 3240000 Mk als 9 Prorx
8 Proz Dividende verteilt werden bei 40000 30000 M Unter

stützungskassen Dotation und 75 631 77 680 Mk Vortrag Bekannt
lioh hat die Generalversammlung am 28 Juni auch über Ver
doppelung des Aktienkapitals von 36 auf 72 Millionen Mark zu
besechliessen

Aktiengesellschaft für Fabrikation von Bronzewaren und
Zinkguss vorm J C Spinn Sohn Berlin In der Aufsiehts
ratssitzung wurde beschlossen der Generalversammlung die Ver
teilung von 3 0 Proz Dividende vorzuschlagen Die Absohrei
bungen betragen ca 10000 Mk mehr als im Vorjabre 29 716 MK

Elektrizitätswerk Eisenach in Eisenach Der Bruttogewinn
des verflossenen Jahres beträgt einschliesslich 1354 674 Mk Vor
trag und 2179 2690 Mk Zinseinnahme 120 388 118274 Mk und
der Reingewinn nach Deckung der Handlungsunkosten und Zinsen
sowie nach 32853 32 138 Mk Abschreibungen 59 550 59 806 Mk
Davon werden wieder 40000 Mk als 8 Proz Dividende wie i
verteilt

Cronberger Eisenbahngesellschaft Gegenüber den gesamten
Betriebseinnahmen aus dem Jahre 1905 von 273 700 Mk erforderten
die Betriebsausgaben 183 238 Mk Zinsen und Tilgung der schwe
benden Schuld 13 500 Mk und Zuweisung zum Erneuerungsfonäs
21 127 Mk s0 dass sich ein VUeberschuss von 55 835 58400 Mk
ergibt Davon werden der Reserve 2301 2432 Mk überwiesen
1154 Mk wie i als Pisenbahnsteuer verwandt und 45 000 Mk
als Dividende von 38/ Proz wie i verteilt wonach 7380 9814
Mark als Vortrag bleiben

Berliner Produktenbörse vom 30 Mai
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 174,00 178,00 Mk ab Bahn Juli 182,00 Mk
September 175,75 Mk

Roggen inländ 154,00 156,00 Mk ab Babn Juli 155,25 MKk
September 152,00 154,75 Mk

Gerste inländische Futtergerste mittel und gering 141,00 vis
149,00 Mk gute 150,00 155,00 Mk russ u Donau leichte
120,00 126,00 Mk schwere 127,00 140,00 Mk amerik
119,00 122,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Hafer märk mecklenb pomm preuss pos u sehles tein
181,00 190,00 Mk mittel 174,00 180,00 Mk gering 170,00 bis
173,00 Mk russ u Donau mittel u gering 165,00 169,00 Mk
amerik 167,00 172,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed guter 145 00 148,00 MK mittel 138,00
bis 144,00 Mk abfallender 125,00 135,00 Mk frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futterware mittel 165,00 170,00 Mk
feine und Taubenerbsen 171,00 180,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 22,75 24,50 MK
Roggenmehl0 u 1 19,75 21,70 M
Weizenkleie 10,10 10,90 Mk
Roggenkleie 10,70 11,10 Mk

Preise um 2 Uhr nieht amtliehb
Weizen Tendenz Matt Mai 184,25 Ak Juli 181,50 MKk

September 175,25 Mk
Roggen Tendenz Behauptet

September 151,75 Mk
Hakter Tendenz Behauptet

September 149,50 Mk

Mai 156,00 AK Juli 155,25 Mk

Mai 161,00 MK Juli 163,50 Mk

M a i s Tendenz Matt Juli 129,75 Mk
Rüb öl Tendenz Still Mai 50,00 MKk Oktober 52,20 MK

Dezember 52,50 Mk
Kaiſtee

Hamhburg Mittwoch 30 Mai abends 6 Uhr Kaffeemarkt
Good average Santos per Mai Gd per September 36 Gd per
Dezember 37 Gd per März 371 Gd Ruhig

I Juni SeueZneoker
Magdeburg Mittwoch 30 Mal Zuekerberieht Korn

zueker 88 Grad ohne Sack 7,80 8,00 Nachprodukte 75 Grad ohne
Sack 5,90 6,05 Stimmung Rubiger Brotraffinade 1 ohne Fass
17,87118,00 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raftinade mit
Sack 17,50 17,75 Gem Moelis m S 17,00 17,25 Stimmung
Rubig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Mai 15,95 Gd 16,05 Br per Juni 15,95 Gd 16,05 Br per
Juli 16,15 Gd 16,25 Br per August 16,49 Gd 16,45 Br per
Oktober Dezember 16,75 Gd 16,80 Br Ruhig

Hamburg Mittwoch 30 Mai abends 6 Uhr
markt Räben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
UVsance frei an Bord Hamburg per 109 Kilo per Mai 16,10 per
Juni 16,10 per August 16,50 per Oktober 16,85 per Dezember
16,90 per März 17,25 Stetig

Berliner städtiseher Schlachtviehmarkt v 30 Mal
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 686 Rinder 4775 Kälber 2638 Schafe 15 984 Sohwelne
Bezahlt für 100 Pfund Sohlachtgewieht in Mark Ochsen a voll
fleischige ausgemästete höchsten Sohlachtwertes höchstens 6 Jahre
alt bis b junge fleischige nicht ausgemästets und älteres
ausgemästete bis e mässig genährte junge gut genährte
ältere bis gering genährte jeden Alters 69 bis 64
Bullen a vollfleischige höchsten Sehlachtwertes bis 3
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 66 bis 67 e ge
ring genährte 60 bis 65 Färsen und Kühe a volltleischige
ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwertes bis b vVoll
fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren

bis e ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen bis d mässig genährte Kühe und
Färsen 55 bis 60 e gering genährte Kühe und Färsen 59 bis 53
Kälver a feinste Mast Vollmilchmast und beste Saugkälber 93
bis 93 mittlere Mast und gute Saugkälber 83 bis 90 ge
ringe Saugkälber 66 bis 77 ältere gering genährte Fresser

bis Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
76 bis 79 ältere Masthammel 71 bis 73 e mässig genährte
Hammel und Schafe Märzschafe 58 bis 63 d Holsteiner Niederungs
schatfe Iebendgewicht bis Schweine pro 109 Pfund
mit 209 Tara volltfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 61l bis b tleischige 59 bis 60 e gering entwickelte
57 bis 58 d Sauen 54 vis Vom Rin der auftrieb blieben
ungefähr 30 Stück un verkauft Der Kälber handel gestaltete sich
ruhig Bei den Schatten fand der Auftrieb bis auf wenige Posten
Absatz Der Schweine markt verlief ziemlich glatt und wurde

geräumt

Zahlungs Einstellungen
Ueber die nachstehenden Firmen ist das Kookarsrerfahren eröttknet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammera bei
gefügt die Daten sind der Eröſtuanzstermin dar Ablaat der Aamsldetfrist
die erste Gläubigerversammiung und der Prätfauogstermia
Tischler G Schnackenverg in Ottersberg Achim 26/5 1077

14/6 21/7
Ubrmacher und Gold warenh G Ahrendts in Berlin 26/5 1077

8/6 27/7
Uhrwacher und Mechaniker

16/6 25/6 25/6
Maurermeister F P Meder in Edenkoben 28/5 286 23/6 7/7
Tischlermeister M Reinh Billhardt in Grimma 29/5 226

30/6 306
Handelsfrau Minna Fischber in Halle a 8 29/5 206 27/6 276
Herren und Knabengarderobe P Comes in Leipzig 29/5 5771

21/6 1917
Buehhb W A Rapp in Reudnitz Leipzig 295 4/7 206 187
FPuragehändler F W J C Leysner in L Gohlis Ieipzig 29/5

47 20,6 17/7
Zigarrenh F Diederieh in Iiegnitz 265 17 226 117
Kaufmann F X Ruile in Mänchen 265 19,6 26/6 26
Kolonial Fleisch und Wurstwarengeschäft Aug M Werner in

Kleinzschachwitz Pirna 25/5 206 256 7/7
Goldarbeiter O Oswald Hommel in Riesa 29/5 23/6 216 57
Kolonialwarenbh E Richard stiehler in Gröba Riesa 295

23/6 2/6 5/7
Kaufmann Konrad Dach in Milspe Schwelm 25/5 17/6 226 22/6

A M Jungnickel in Dönhlen 29/5

schiſts bewegungen
Berlin 30 Mai Kaiserliche Marine Loreley ist am

29 Mai von Konstantinopel nach Varna in See gegangen am 30 Mai
dort eingetroffen und kehrt am I Juni nach Konstantinopel zurück
Fürst Bismarck mit dem Chel des Kreuzergeschwaders und Tor

pedoboot S 90 sind am 30 Mai in Tsingtau eingetroffen Planet
ist am 30 Mai in Tamatave Madagascar eingetroffen und an dem
selben Tage von dort über Saint Marie Madagascar nach Port
Louis Mauritius in See gegangen Rhein ist am 28 Mai in
Greifswald eingetroffen und am 30 Mai wieder in See gegangen
Gritle ist am 29 Mai von Sassnitz in See gegangen Stosch
ist am 29 Mai in Glücksburg und geht am 6 Juni
wieder in Soee

Die vom Hinterschitf S 126 geborgenen Leichen sind die des
Torpedo Oberheizers Beltzig und der Torpedoheizer Cremer und

eingetroffen
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Monarch kelios
Gral Dreimänner

Wir bringen neben unſeren bekannten Kakaomarken
Monarch und Helios zwei neue Marken Gral und
Dreimänner die aus gleichen für die Kakao
fabrikation edelſten Bohnen wie die beiden erſteren
hergeſtellt ſind ſeit Oktober 1905 zum Verkauf um Jn
tereſſenten einen Vergleich über die Einwirkung des hohen
Fettgehaltes und die barbariſche Sitte der Würzung
zu ermöglichen

MNonarch
der bis auf etwa 15 von ſeinem ſchwerverdaulichen
eſchmackloſen und im Kakao zu teuren Fette befreit iſtßer ſeinen Kakaoeigengeſchmack behalten ſchmeckt am

kräftigſten iſt am ergiebigſten aber auch am ſchwierigſten
herzuſtellen und koſtet deshalb

240 Pfennig pro Pfund
Hieraus können 150 Taſſen Getränk hergeſtellt werden
Eine Taſſe Getränk koſtet alſo nur /10 Pfennig,

Relios
iſt mit 200 Fettgehalt und ſeinem Kakaoeigengeſchmack
kräftiger und ergiebiger als Gral aber nicht ſo ſehr
wie Monarch und koſtet auch wegen ſeines um 6
höheren v und ſeiner weniger oſtſpieligen
Herſtellungsweiſe

unr 220 Pfennig pro Pfund
Hieraus können 125 Taſſen Getränk hergeſtellt werdeu
Eine Taſſe Geträuk koſtet alſo ſchon 1 Pfennig

mit ſeiner geringen Entö bis auf nur 80 i
wegen ſeiner Ungewürztheit bei hohem Fettgehalt flau
ſchmeckend Sein hoher Fettgehalt macht ihn unergiebig
ſowie ſchwerverdaulich und nur für Perſonen mit aus
gezeichneten Verdauungsorganen geeignet Deshalb be
trägt ſein Preis

unr 310 Pfennig pro Pfund
Hieraus können 100 Taſſen Getränk hergeſtellt werden
Eine Taſſe Getränk koſtet alſo ſogar 2/10 Pfenuig

Dreimänner
der ebenſo wie Gral 30 Fett enthält hat nicht nur
gegenüber Monarch und Helios dieſelben Nachteile
wie Gral ſondern noch daß er wegen ſeiner
Würzung nur für Perſonen mit derbem Seruchs und
Geſchmacksſinn geeignet iſt Sein Preis iſt ebenfalls

nur 210 Pfennig pro Pfund
Hieraus können 100 Taſſen Getränk hergeſtellt werden

Eine Taſſe Getränk koſtet alſo ſoviel wie Gral

Kakao Compagnie Theodor Reichardt
Deutſchlands größte Kakaofabrik Wandsbek Hamburg

neben dem Neuen Theater
Fernſprecher 2357
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Der letzte Tag
ist Sonnabend der 2 Juni 06

an welchem jeder Käufer beim Einkauf von

Herren Anzügen oder Paletots
e vernoe Jlerren Remontoir Uhr gratis

riedermann nehme daher die günstige Gelegenheit wabhr

Herren Am aerne su SAnzahlung von 5 Mk an

Herren AnmZz O u Verarbeiune m w 24
Anzahlung von 8 AMK an

LHerren Am züügre Ersatz für Mass 45 39 34 29

S MKAnzahlung von 10 Mk an

Rock u Gehrockamzüge ar 25
Anzahlung von 8 Mk an

Kunua ben Amziige in allen Ausführungen 10 8 6 5 o Mk
Anzahlung von 2 Mk an

Pinzelne Jacketts Iosen Westen Hüte Spazierstöcke

auf Teilzahlung ohne Preiserhöhung
Einziges Spezialgeschäft tür Herren und Knaben Garderoben

auf Teilzahlung
Gr Ulrichstr 52J Adolf Weber Abo Halle a S un

Amtliche Bekanntmachungen
err Fekauntmachnug

des diesjährigen Fruchtanhanges der der hieſigen
Stadtgemeinde gehörigen Obſtbäume an

1 öthenerſtraße von der Oppinerſtraße bis zur Stadtgrenze km 2,0 77
2 der Oppinerſtraße von der Köthenerſtraße bis ca 50 m des nach links

abzweigenden Feldweges
3 der Brachwitzerſtraße von der Brömme ſchen Kiesgrube bis ca 50 m vor

der Hille ſchen Ziegelei
4 dem Bergſchenkenwege von der Möztlicherſtraße bis zur Stadtgrenze nach

Kütten ſoweit die Bäume auf Wegeterrain ſtehen
5 der Mötzlicherſtraße von dem Verbindungswege zwiſchen Angerweg und

Bergſchenkenweg bis 500 m hinter dem Bergſchenkenwege ſoweit die Bäume auf Wege
terrain ſtehen

6 dem Verbindungswege zwiſchen Auger und Vergſchenkenweg
7 dem Seebenerwege bis zur Stadtgrenze

iſt Termin auf
Sonnabend den 2 Juni ds Js vormittags 10 Uhr

im Bureau für Grundeigentum Rathausſtraße 19 Zimmer 61 anberaumt zu
welchem Reflektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht können aber auch ſchon
vorher während der Dienſtſtunden im obenbezeichneten Bureau eingeſehen werden wo
ſelbſt auch die Pläne der in Frage kommenden Straßen und Wegeteile zur Einſichtnahme
ausliegen

Halle a den 29 Mai 1906 Der Magiſtrat
Bekanntmaeleung

Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre
unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medizinalrat Dr Riſel
wie folgt ſtatt

I in den Monaten Mai Jnni und September
2 jeden Dienstag nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebäudes Taubenſtraße 13
b jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebäudes Dreyhauptſtraße 5
II im Monat Mai jeden Freitag ſowie am Freitag den 7 u 14 Sep

tember in der Turnhalle des Schulgebäudes Große Brunuenſtraße 6 Ein
gang Friedenſtraße

den Monaten Juli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen uicht
vorgenommen

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterziehen welche
3 im Jahre 1905 geboren find
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder zum

erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder krankheitshalber
nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
zu übergeben auf welchem Namen des Kindes und Ort Jahr und Tag der
Geburt desſelben ſowie Namen Stand und Wohnnng des Vaters Pflege
vaters vder Vormundes bezw der Mutter vder Pflegemutter richtig und
deutlich verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern
Diphtheritis Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natür
lichen Pocken herrſchen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal ge
bracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und reinen
Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden Nach dem Jmpfen iſt auf
möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen

Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die
Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein Impfſchein nicht erteilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pfleglingen in
den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche dem Jmpfamte Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen Jſt ein Jmpfpflichtiger
auf Grund ärztlichen Zeugniſſes von der Jmpfung zweimal befreit worden ſo kann die
fernere Zurückſtellung nur durch den zuſtändigen Jmpfarzt erfolgen

ltern pp welche ihre Kinder privatim impfen lafſen ſind verpflichtet
die Jmpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntnisnahme ſofort nach
erfolgter Jmpfung vorzulegen

Halle a den 11 April 1906 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Zur Annahme von Todes Anzeigen ſind die Bureaus der Ständesämte

Montag den 4 Juni 2 Pfingſtfeiertag vormittags von 10 11 Uhr geöffnet
Halle a den 30 Mai 1906

Die Standesbeamten Schindler Rudloff

Allgemeine Reviſtons und Vexwaltungs
Aktien Geſellſchaft

Berlin Hauerstrasse 6365
Vorſtand Arthur Schmidt Hans Müller
Wir übernehmen unter anderem

Die Prüfung der Bücher Absehlüsse ete von Betrieben
jeglicher Art Vermögens Verwaltungen

das Amt als Pfandhalterin oder Treuhänderin
die Vertretung der Besitzer von Wertpapieren und
notleidenden Hypotheken die Führung von Aktien
und Kuxenbüohern sowie Mitglieder Verzeioh

nissen das Amt als Testamentsvollstreokerin,

Veborali zu haben in Dosen a 10 Pig

Fabr Lubszynski Co Berlin NO

S Stoffe Restoe J
zu Anzügen Hoſen Damenkleidern paſſend

mehrere 1000 Meter Reſte in allen Farben ſpottbillig

Halle a 6 II III Leipzigerſtr f
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